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Betreff 

Kompetenzagentur Fürth – Perspektive 2010/11 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1 

 
Beschlussvorschlag 

 

Die Fortführung der Kompetenzagentur Fürth im Rahmen der Förderperiode 2009 - 2011 wird 
befürwortet, da damit ein wichtiger Beitrag zur beruflichen und sozialen Integration junger 
benachteiligter Menschen in Fürth geleistet wird. Die Bereitstellung der Kofinanzierungsmittel in Höhe 
von 
61.110,-- € für 2010 und 40.740,-- € für 2011 wird befürwortet. 
 

 
Sachverhalt 

 

Die Kompetenzagentur 

„lotst“ seit Herbst 2002 als Clearing- und Fachberatungsstelle zu Fragen rund um (Aus-) Bildung 
und Arbeit junge Fürtherinnen und Fürther von der Schule in den Beruf. Als einzige Anlaufstelle 
in Fürth werden hier Rat suchende junge Menschen zwischen 15 und 27 Jahren, Eltern und 
Multiplikatoren unabhängig von den individuellen Anspruchsvoraussetzungen an der Schnittstelle 
SGB II, SGB III und SGB VIII beraten und, orientiert am Bedarf im Einzelfall, langfristig begleitet. 
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Die Kompetenzagentur ist als Fachstelle in Fürth fest etabliert, der Beratungsbedarf ist 
ungebrochen hoch und spiegelt sich an der gleichbleibend hohen Nachfrage wider: Neben rund 
100 Erwachsenen, Eltern, Lehrkräften, Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des BSD, der 
Jugendhäuser und anderer Jugendhilfeeinrichtungen, die junge Menschen auf dem Weg in 
Ausbildung und Beruf unterstützen, nutzen jährlich mehr als 500 junge Fürtherinnen und 
Fürther zwischen 15 und 27 Jahren die Beratungsangebote der Kompetenzagentur, mehr als 
50% davon langfristig (vgl. hierzu Anlage zur Beschlussvorlage). 

Trotz der oft multiplen Vermittlungshemmnisse der jungen Kundinnen und Kunden sind die 
Vermittlungserfolge hoch: Von den 62 langfristigen Beratungsprozessen, die zwischen Sept. 
2008 und Mai 2009 beendet wurden, 

• mündeten 61% in Ausbildung bzw. Arbeit (ges. 38) 
• 11 % in Berufsvorbereitungsangebote der Berufsschulen, Berufsberatung oder ARGE (7) 
• 5 % in weiterführende Schulen (3) 
• 14,5 % in Sonstiges (ges. 9, davon 2 Wegzug aus Fürth, 3 in Elternzeit, je 2 Haft und 

stationäre Therapie) 
• Nur 3 junge Case Management-Kunden/innen mussten ohne konkrete Anschlussperspektive 

an das Fallmanagement der ARGE bzw. an das Jobcenter der Arbeitsagentur zurück 
verwiesen werden, 2 Kunden/innen brachen den Beratungsprozess vorzeitig ab. 

Aktuell werden 140 junge Menschen intensiv am Übergang unterstützt. Es zeichnet sich ab, 
dass die Vermittlungsquote in Ausbildung zum Ausbildungsbeginn im Herbst trotz der 
Finanzkrise auch in diesem Jahr wieder bei mindestens 50 % liegen wird. 

Finanzierung: 

Das Leistungsangebot der Kompetenzagentur kostet jährlich insgesamt 222.218,-- € und 
umfasst. 

• 2 Vollzeitstellen aufsuchendes, präventives Case Management an den Schulen Pestalozzi-, 
Mai-, Kiderlin-, Schwabacher- und Pfisterschule 

• 1 Vollzeitstelle Case Management am Übergang für Schulentlassene 

• 0,5 Stellen aufsuchende Jugendberufshilfe 

• ges. 1 Vollzeitstelle Netzwerk- und Multiplikatorenarbeit sowie Leitung 

Zwischen 09/2002 und 09/2006 wurde die Kompetenzagentur zu rund 85% als eines von 
16 Modellprojekten bundesweit aus Mitteln des BMFSFJ und aus Zuschüssen der Stadt Fürth 
sowie der Arbeitsagentur bzw. ARGE der Stadt Fürth finanziert.  
Mit Beendigung der Modellphase 09/2006 wurde das äußerst erfolgreiche Projekt auf 
200 Standorte bundesweit ausgeweitet und das Programm „Kompetenzagenturen in der 
Durchführungsphase“ vom BMFSFJ bis 2011 verlängert. Seither werden 45 % der Kosten vom 
BMFSFJ aus ESF-Mitteln gedeckt, 55 % müssen regional vor Ort erbracht werden. 

Mit dem Rückzug der ARGE Fürth aus der Kofinanzierung zum 01.09.2008 hat sich die 
Arbeitsagentur bereit erklärt, 27,5 % der Gesamtkosten der Kompetenzagentur zu übernehmen 
und das präventive Case Management an Schulen über den § 33 SGB III (Vertiefte berufliche 
Orientierung) mit 61.110,-- €/Jahr zu finanzieren. 

Die Arbeitsagentur beabsichtigt die Kompetenzagentur auch im kommenden Jahr mit 61.110,-- € 
zu finanzieren, sollte dieselbe Summe erneut von einem weiteren Kofinanzierungspartner bereit 
gestellt werden. 

Übernimmt die Stadt Fürth 27,5 % der Gesamtkosten der Kompetenzagentur für den aktuellen 
Förderzeitraum in Höhe von 61.110,-- € für 2010 und 40.740,-- € für 2011 kann das bisherige 
Leistungsangebot der Kompetenzagentur für arbeitslose oder von Arbeitslosigkeit bedrohte 
junge Fürtherinnen und Fürther bis 31.08.2011 aufrecht erhalten werden: 

Mit dem Beschluss vom 24.06.2009 wird das Leistungsangebot der Kompetenzagentur noch bis 
31.08.2011 finanziert zu 

• 45 % BMFSFJ aus Mitteln des ESF mit 99.998,-- €/2010 und 66.665,-- €/2011 
• 27,5 % Arbeitsagentur mit 61.110,-- €/2010 und 40.740,-- €/2011 
• 27,5 % Stadt Fürth mit 61.110,-- €/2010 und 40.740,-- €/2011. 
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Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten 61.110,- €  nein  ja 40.740,-. € 
Veranschlagung im Haushalt  
  nein  ja bei Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:       

Beteiligte Dienststellen: Zustimmung der Käm 
liegt vor:   

RA  RpA  weitere:        

II. POA/SD Zur Versendung mit der Tagesordnung 

III. Rf. I / elan 
 
Fürth, 16.06.2009 
 
 
_____________________________ 
 

Unterschrift des Referenten 
Sachbearbeiter: elan / Herr Bühling Tel.: 74 32 59 30 

 
 


